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Die Fahrkartenſtener
Die Steuerkommiſſion des Reichstags hat bekanntlich die
führung einer Reichsfahrkartenſteuer beſchloſſen Sie iſt

Ein die Regierungsvorlage erheblich hinausgegangen indem
wern Stelle des feſten Stempels auf Fahrkarten die Ein
ſie ng eines recht beträchtlichen kilometriſchen Zuſchlags
fah eſchlagen hat Trotz des lebhaften Widerſpruchs ſowohl
vorSleichsſchaßſekretärs wie der Vertreter der Einzelſtaaten
v ſich eine erhebliche Mehrheit in der Kommiſſion für
je Form der Fahrkartenſteuer zuſammengefunden Ob in

zweiten Leſung in der Kommiſſion eine Aenderung des
Feſchluſſes erſolgt erſcheint zum mindeſten recht zweifelhaft
Jedenfalls aber muß im Intereſſe des Verkehrs nachdrück
Nder Widerſpruch gegen die geplante Fahrkartenſteuer er
oben werden und es iſt notwendig daß alle verkehrsfreund
lichen Klaſſen der Bevölkerung gegen die geplante Er
hwerung des Perſonenverkehrs energiſch Verwahrung
inlegene Berliner Handelskammer iſt mit gutem Beiſpiel voran

gegangen In einer wohlbegründeten Eingabe legt ſie die
ſchweren Bedenken dar die gegen die Beſchlüſſe der Kom
miſſion ſprechen Die Handelskammer bezeichnet mit vollem
Recht die geplante Steuer als eine geradezu verkehrsfeind
liche Maßnahme Es ſei nicht zu verſtehen wie man gerade
jetzt wo Handel und Jnduſtrie alle Kräfte anſpannen
müſſen um den gefahrdrohenden Uebergang in die Aera
der neuen Handelsverträge zu überſtehen rechtfertigen will
dem Perſonenverkehr neue Feſſeln aufzuerlegen denn Er
ſchwerniſſe des Perſonenverkehrs müſſen unter den heutigen
Verhältniſſen naturgemäß auch ungünſtig auf den Waren
umſatz einwirken Jn einer Tabelle legt die Handels
kammer dar in welcher Weiſe die Fahrten die jetzt auf

Rückfahrkarten vorgenommen werden können künftig unter
Einwirkung des Antrages Becker ſowie des mit der

Perſonentarifreform verknüpften Schnellzugszuſchlages und
der Aufhebung des Freigepäcks verteuert werden Aus der

Tabelle iſt erſichtlich daß ſchon auf mittlere Entfernungen
eine ganz bedeutende Preisſteigerung eintritt die nicht
ſelten dazu führen wird daß Fahrten die nicht unbedingt
notwendig ſind unterbleiben Die für die 1 Klaſſe be
ſonders ſcharf hervortretende Preiserhöhung würde nahezu
glelchbedeutend ſein mit der Aufhebung der ſchon jetzt
ſchwach benutzten erſten Wagenklaſſe Es würde ſich alſo in
der Benutzung der einzelnen Wagenklaſſen eine Verſchiebung
nach unten ergeben die weder den Reiſenden erwünſcht iſt
och im Jntereſſe der Eiſenbahnverwaltungen liegen kann
De hiervon zu erwartende Einnahmeverminderung würde
um ſo empfindlicher wirken als die überaus umſtändliche
Abrechnung die ein kilometriſcher Zuſchlag zwiſchen Eiſen
bahn und Stempelfiskus bedingen würde zu einer gleich
zeitigen Steigerung der Ausgaben führen muß

Abgeſehen von der allgemeinen Erhöhung der Fahrpreiſe
bedeuket der Antrag Becker noch in einer anderen Be
ziehung eine weſentliche Verſchlechterung des Regierungs
entwurfs inſofern als die Fälligkeit des Stempels nur eine
ſehr geringe Freizone zuläßt Während der Regierungs
entwurf bei allen Fahrkarten im Betrage bis zu 2 M von
der Erhebung des Stempels abſah wodurch bei der 3 Klaſſe
Entfernungen bis zu 67 Km bei der 2 bis zu 45 Kkm bei
der 1 bis zu 29 Km frei blieben enthält der Beſchluß der
Kommiſſion hierüber keine Beſtimmung Daraus daß
Stempelbeträge bis zu 5 Pfg unberückſichtigt bleiben und
böhere Beiträge auf 10 Pfg abgerundet werden ſollen folgt
nun daß für die 1 Klaſſe bis zu 5 km für die 2 bis10 km und für die 3 bis 20 km kein Stempel erhoben

Pruilleton
Berkhoven und ſein Nrffe

deGire Ehrenrettung von Beethovens Neffen Karl
hen Erziehung und Leben in dem Schickſal ſeines großen
Hormundes eine ſo wichtige Rolle ſpielt war in einem
el von La Revue verſucht worden Der Verfaſſer
San Chantavoine teilt nun in einem zweiten Artikel
noch mancherlei Jntereſſantes über die pädagogiſchen Ver

h durch die Beethoven ſeinen Neffen zu erziehen ſuchte
r über die Unterhaltungen der beiden die man nach den
Du phaltenen Konverſationsheften ſich vergegenwärtigen

Was war ein aufgeweckter gut veranlagter Knabe der
auf Zu den hohen Hoffnungen berechtigte die ſein Oheim
er ihn ſetzte Aber Beethöven der einſame Junggeſelle
der Ann in ſich ſelbſt zurückgezogene Genius der ſchwer an
zu n Unfähigkeit litt ſich ſein tägliches Leben bequem

Heſtalten und im ſteten Streit mit Dienern und Dienſt
unges lebte war nicht der rechte Mann um ein ſolches
Aue Gemüt zu pflegen und zur Entfaltung zu bringen
Amt ne Herzensgüte ein tiefes Pflichtgefühl das ihm ſein
ich m s Vormund auf das Ernſieſte erfüllen ließ zeigen
unprcit dem Verhältnis zu ſeinem Neffen aber auch ſein
Er a ſhes Weſen ſeine geringe Anlage zum Erzieher

per den Knaben in Penſion gegeben und freute ſich
Mitte c viel mehr lernte als er ſelbſt einſt gelernt hatte
und Ge verfolgte er ſeine Fortſchritte in Latein Geographie
Sie i e und ſagte triümvphierend r einem Bekannten
aufgeben en dem Karl ſogar ein griechiſches Rätſel zu löſen

b er Um ihn auf dem Pfad der Tugend zu erhalten
orbid m die Helden des Homer und des Plutarch zum

er wollte aus ihm einen nützlichen Bürger des
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wird Dieſe überaus kleine Freizone in Verbindung mit
der Vorſchrift daß für Zeitkarten das Fünfzehnfache des
Steuerſatzes zu erheben iſt bedingt eine außerordentliche
Verteuerung der Monatskarten die ja gerade im Verkehr
der Großſtädte mit ihren Vororten eine ſo hervorragende
Rolle ſpielen

Der Beſchluß der Kommiſſion widerſpricht ſchnurſtracks
dem Grundgedanken der Tarifreform die Vereinfachungen
und Erleichterungen des Perſonenverkehrs bringen ſoll er
widerſpricht aber auch der Reichsverfaſſung die in
Artikel 45 die Herabſetzung der Tarife fordert Der Be
ſchluß der Kommiſſion iſt geeignet eine empfindliche
Schädigung des Verkehrs und des geſamten deutſchen
Wirtſchaftslebens herbeizuführen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Das Kaiſerpaar beſuchte geſtern vormittag nach der
Teilnahme am Gottesdienſte die von 2000 Schulkindern aus Ber
liner Gemeindeſchulen veranſtalteten Geſangsaufführungen im
Zirkus Buſſch

Der dentſche Kaiſer hat an den Lordmayor von
London folgendes Telegramm geſandt Jhre Majeſtät die
Kaiſerin und ich ſenden dem Lordmayor und der City von
London herzlich gefühlten Dank für die freundlichen Grüße zu
unſerer ſilbernen Hochzeit und für die guten Wünſche für
unſeren Sohn und deſſen Braut Wilhelm I

Der Großherzog von Sachſen Koburg und
h iſt auf der Reiſe nach Eſher in Queensborough ein

getroffen

Erzherzog Franz Ferdinand wird in Vertretung des
Kaiſers von Oeſterreich dem ſächſiſchen Hofe in dieſem
Monat einen Gegenbeſuch machen

Kaiſer Wilhelm und König Ednard
Die Zuſammenkunft des Königs Eduard mit Kaiſer Wil

helm ſoll angeblich in der erſten Hälfte des Monats April
ſtattfinden Wie nach der Magdeb Ztg in London verlautet

ſich die beiden Herrſcher auf der Jnſel Malta
reffen
Zu der Frage eines Zuſammentreffens König Eduards mit

Kaiſer Wilhelm ſchreibt die N Fr Pr Man wird nicht fehl
ehen dieſe günſtige Wendung in den Beziehungen zwiſchen

Deutſchland und England als eine Folge des Beiuches anzuſehen
den König Eduard im letzten Sommer dem Kaiſer Franz
Joſef abſtattete Dabei hat Kaiſer Franz Joſef als treuer
Alliierter Deutſchlands und als überzeugter Förderer des euro
päiſchen Friedens bei König Eduard ſeine große Autorität dafür
eingeſetzt gewiſſe perſönliche Miß verhältniſſe zwiſchen
den Souveränen von England und Deutſchland zu beſeitigen
Wenn heute die öſterreichiſche Diplomatie verſöhnend auf den
Ausgleich der Jntereſſengegenfätze zwiſchen Deutſchland und
Frankreich hinzuwirken bemüht iſt ſo erſcheint dies nur als eine
Folge der Begegnung zwiſchen dem Kaiſer Franz Joſef und dem
König von Enaland

Der New York Herald iſt wie das Blatt verſichert in der
Lage den Wortlaut des Glückwunſchbriefes publi
zieren zu können den König Eduard an Kaiſer Wilhelm an
läßlich der Silbernen Hochzeit geſchickt hat Der König
apoſtrophiert ſeinen Neffen mit den Worten Mein lieber
Wilhelm wünſchte ihm und der Kaiſerin für die Zukunft alles
Gute und ſprach die Hoffnung aus daß das Herrſcherpaar auch
den Tag der Goldenen Hochzeit erleben möchte Der König teilte
dem Kaiſer ferner mit daß er ihm eine Silberpunſchhowle aus
da von Sammlern ſo ſehr geprieſenen Zeit Georgs I geſandt

abe

Ueber die angeblich geplante Zuſammenkunſt zwiſchen
Kaiſer Wilhelm und König Eduard erfährt die N Fr Pr
von unterrichteter diplomatiſcher Seite weiter daß die Zu
ſammenkunft in dieſem Frühjahr an einem Punkte des Mittel
meeres ſtattfinden ſoll Kaiſer Wilhelm habe die Abſicht den

n SStaates machen und ſeinem eignen Namen durch ihn ein
neues Denkmal errichten

Aber einen ſo ſchwankenden Charakter wie Karl durch
derartige theoretiſche Lehren zu erziehen hatte nur geringen
Erfolg Ebenſowenig konnte es der Knabe verſtehen wenn
ſein großer Onkel ſich ihm ſelbſt als Vorbild in allen
heroiſchen Tugenden der Reſignation und der Charakter
ſtärke darſtellte Beethoven maß den Knaben allzuſehr nach
ſeiner eignen übermenſchlichen Begabung wie das ja dem
Genie häufig paſſiert und durch dieſe falſche Vorausſetzung
von der hervorragenden Geiſteskraft des gut veranlagten
aber nicht mehr als durchſchnittlich begabten Jungen be
reitete er ſich ſelbſt viele Enttäuſchungen So ſchickte er ihn
ſchon mit elf Jahren auf die Univerſität damit er die Vor
leſungen anhöre wodurch Karl nur allerlei halbverſtandene
Dinge auffing und altklug und vorlaut wurde Zudem
verdüſterte die Verworfenheit von Karls Mutter der Beet
hoven den Knaben mühſam entriſſen hatte deſſen gen
Wie die Konverſationshefte erweiſen ſprachen Onkel und
Neffe häufig von der in leichtſinnigen Abenteuern dahin
lebenden en Johanna und bald war es der Knabe der
in all z arten Ausdrücken die Mutter tadelte ſo daß der
Onkel ihm ins Wort fiel Sei ſtille ſie iſt deine Mutter
bald wieder erging ſich Beethoven in ſcharfen Urteilen ſo
daß Karl ausrief Sei ſtille es iſt meine Mutter Ein
tiefer Schatten fiel durch dies tragiſche Verhältnis auf die
Jugend des Knaben dem der Oheim mit rührender Liebe
die verlorenen Eltern zu erſetzen ſuchte

Unſägliche Sorgfalt wandte Beethoven auf die Erziehung
des Knaben er war alle Morgen und Abende mit ihm zu
ſammen beſchäftigte ſich mit Büchern über Kinderpflege und
Pädagogik um dem Jungen die rechte Pflege angedeihen p
laſſen In den Jahren 1816/20 hat er nur deswegen ſo
wenig komponiert weil ein großer Teil ſeiner Zeit mit den
Angelegenheiten des Neffen ausgefüllt war Aber auch Karl

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf
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Beſuch zu erwidern den ihm der König von Spanien in Berlin
gemacht hat und König Eduard begibt ſich in der nächſten Woche
über Paris nach Biarritz Die endgültige Entſcheidung über die
Details und den Zeitpunkt der Zuſammenkunft ſoll von dem
weiteren Verlauf der Konferenz in Algeciras abhängig ſein
Keinesfalls werde die von beiden Monarchen geplante Entrevue
vor dem Abſchluß dieſer Konferenz ſtattfinden Auch würde ver
mutlich der Plan nur dann ausgeführt werden wenn die
Konſerenz in Algeciras mit einer Verſtändigung zwiſchen
Dir evtand und Frankreich über die marokkaniſche Frage ſchließen
würde

Wahlrechtsdemonſtrationen im Königreich Sachſen
Nach den bis jetzt vorliegenden Nachrichten ſind die ſozial

demokratiſchen Demonſtrotionsverſammlungen gegen das Drei
klaſſenwahlrecht welche überall aus Anlaß des 10 jährigen Be
ſtehens dieſes vielbekämpften Wahlſyſtems veranſtaltet wurden
völlig ruhig verlaufen Es wurden Reſolutionen angenommen
nach welchen der Kampf gegen das beſtehende Wahlrecht und für
Merden n aewahtrecht mit ungeſchwächter Kraft fortgeſetzt
werden ſoll

W

Zentrum und Kolonialamt
Wie die Köln Volksztg ſo beſtätigt auch die Germania

daß die Zentrumspartei gegen das ſelbſtändige Kolonial
amt ſtimmen werde indem ſie behauptet für dieſe Stellung
nahme ſeien wie auch die bevorſtehenden Verhandlungen im
Reichstage dartun würden lediglich ſachliche Gründe beſtimmend
nicht aber perſönliche Rückſichten gegenüber dem Erbprinzen
von Hohenlohe Langenburg

Durch den Beſchluß der Zentrumsfraktion iſt der Plan
eines Reichskolonialamts gefallen da jetzt höchſtens die
Konſervativen und Nationalliberalen dafür ſtimmen werden

Die Unruhen in Dentſch Oſtafrika
Der Gouverneur von Deutſch Oſtafrka Graf von

Götzen telegraphiert aus Dareſſalam Die allgemeine Lage
beſſert ſich andauernd wenn auch langſam Major Johannes
meldet unter dem 10 Februar aus Sſongeg daß die Bergländer
Upangwa und Ubena noch unruhig ſeien Die dortigen Miſſionen
ſind durch die 8 Kompagnie geſichert Die 13 Kompagnie
unterwirft durch Hilfsvölker unterſtützt Nord Ungoni Die
Kolonnen Freiherr von Wangenheim Grawert und Nigmann
operieren auf Mahenge das jetzt außer Gefahr Die Abteilung
des Sergeanten Pietſch von der Kolonne Nigmann zerſprengte
am 6 Februar 700 Revellen Eine Kolonne unter Oberleutnant
Graf Seyboltstorf mit 75 Soldaten ging am 23 Februar von
Kilwa ab um Mahenge guch mit Kihva zu verbinden Das
Bezirksamt Langenburg meldet daß dort die Ruhe nugeſtört ſei

Politiſches
Die Hauptverſammlung des ſächſiſchen national

liberalen Landes vereins beſchloß geſtern in Lekpzig
die nationalliberale Fraktion aufzufordern daß ſie bei der
Reform der Erſten ſächſiſchen Kammer an dem Beſchluſſe des
Ausſchuſſes des Landesvereins vom 21 Dezember feſthalten
demnach die Regierungsvorlage ablehnen möge

Parlamentariſches
Der dem Reichstage zugegangene Geſetzentwurf über die

Haftpflicht für den beim Betriebe von Kraftfahrzeugen
entſtehenden Schaden ſetzt die Schadenerſatzvyflicht des Betriebs
unternehmers für die Tötung oder Verletzung von Menſchen
oder Sachbeſchädigung feſt Die Erſatzpflicht fällt weg wenn
höhere Gewalt oder eigenes Verſchulden vorliegt Als Kraft
fahrzeuge gelten auch die Motorfahrräder Fm Falle der Tötung
ſind die Koſten der Behandlung der Erwerbsverluſt der Auf
wand für Krankheit und die Beerdigungskoſten zu erſetzen ſowie
dritte Perſonen zu entſchädigen denen gegenüber der Getötete
unterhaltungspflichtig war im Falle der Körperverletzung ſind
die Heilungskoſten der Erwerbsverluſt und der Mehraufwand
zu erſetzen Der Erſatz des Erwerbsverluſtes und des Mehr
aufwandes geſchieht für die Zukunft durch Entrichtung einer
Geldrente eventnell unter der Verpflichtung einer Sicherheits
leiſtung Die Verjährungsfriſt der Erſatzanſprüche iſt die zwei

trug viel dazu bei das einſame und finſtere Leiden ſeines
Onkels aufzuhellen und ihn in ſeinen düſteren Phantaſien
zu zerſtreuen Er ging mit ihm ſpazieren machte für ihn
Beſorgungen und erwies ſich vielfach nützlich Sein kind
liches Geplauder war Beethoven eine angenehme Unter
haltung Ueber dieſe Unterhaltungen geben die Konver
ſation shefte Aufſeluß die ſich in der ſauberen flotten
Schrift und dem lebhaften eleganten Stil des Neffen erhalten
haben und in der Berliner königlichen Bibliothek aufbewahrt
werden

Da handelt ein merkwürdiges Geſpräch das der Schöpfer
der Neunten mit dem ſechzehnjährigen Jüngling führte
über die Perſon Chriſti und die Wunder des neuen
Teſtamentes Beethoven deſſen tiefe Religioſität ſo weit ab
lag von jeder Dogmatik faßt die Gottheit Chriſti als einueſes Myſterium auf und ſteht auch den Wundern lange

nicht ſo ſteptiſch gegenüber wie ſein vorlauter kleiner Neffe
der mit höchſt ſchlagfertiger Dialektik ſeine in der Religions
ſtunde gelernten Anſichten entwickelt und die Gedanken der
Aufklärung von der Wahrheit der Bibel der Entſtehung der
Religionen dem Grunde des Schlechten in der Welt recht
klar vorträgt Es iſt ein amüſantes Bild ſich den Schöpfer
einer neuen Empfindungswelt der Töne neben dem den
Kinderſchuhen noch nicht entwachſenen Neffen vorzuſtellen
wie ſie beide im Prater ſpazieren gehen und der Genius ſich
gutmütig durch die altklugen Plaudereien über eine durch
ihn überwundene Weltanſchauung belehren läßt

Ein andermal kommt das Geſpräch auſ die Dichter
Beethoven bekundet ſeine tiefſte Verehrung für Shake
ſpeare während der Neffe Schiller vorzieht Dann wieder
wirft der Knabe die Frage auf welcher Held der Ver
gangenheit er wohl ſein möchte und entſcheidet ſich für
Hannibal Beethoven neigt mehr dazu den weiſen
Odyſſeus des Homer für ſich in Anſpruch zu nehmen
Aber Karl will auch Ovyſſeus ſein Beethoven iſt erſtaunt
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ährige Die Vorſchriften des Geſetzes gelten nicht wenn dererletzte auf dem Fahrzeug b elke urd en bei deſſen
Betriebe tätig war ferner wenn das Fahrzeug eine Amtsmarketrägt daß es eine Geſchwindigkeit von 15 Kilometern nicht über
ſchreiten kann Die beſtehenden über das Geſetz hlnausgehenden
reichsgeſetzlichen Haftpflichivorſchriften werden durch dieſes
Geſetz nicht berührt

Jn der Budgetkommiſſion des Abgeordneten
hauſes wurde bei der fortgeſetzten Beratung des Kultusetats
mit zehn gegen acht Stimmen eine Reſolution folgenden Jnhalts
angenommen Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen
die in s 3 Abſ 2 des Normaletats vom 4 Mai 1892 vorgeſehene
Anrechnung der über vier Jahre hingusgehenden Beſchäftigungals Hilfsleh rer ohne Rückſicht auf die Kahl der Unterrichts

ſtunden während derſelben auf das Veſoldungsdienſtalter
derjenigen Oberlehrer eintreten zu laſſen bei denen eine derartige
Anrechnung bisher nicht ſtattgefunden hat Der Stand der
Reformgymnaſien war am 1 April 1904 53 am 1 April
1906 wird er rund 70 ſein Es ſind hauptſächlich Realgymnaſien
Die Reifeprüfungen ſind günſtig verlaufen Da infolge
liert Anforderungen eine Entlaſtung der Stadt

öpenick in bezug auf die Unterhaltung der dortigen Real
ſchule angezeigt iſt iſt die Gewäbrung eines ſtaatlichen Vedürfnis

von jährlich 4000 Mark in Ausſicht genommen
n dem Titel Dispoſitionsfonds zu ſonſtigen Ausgaben für das

höhere Unterrichtsweſen ſind für die Remunerierung von Lehr
kräften für nenſprachliche Konverſationsübu nungen 19,500
Mark mehr ausgeworfen für die Förderung des Auslands
aufenthaltes von Kandidaten und Lehrern 6000 Mark mehr
da die bisherigen Erfahrungen hinſichtlich des Austanuſches von
Lehrern mit Frankreich und England es erwünſcht erſcheinen
laſſen auf dem eingeſchlagenen Wege fortzuſchreiten Jn
preußiſchen Anſtalten ſind 22 Franzoſen beſchäftigt und ſechs
Engländer Die Erfahrungen ſind durchaus günſtig Jn
Frankreich waren beſchäftigt 23 deutſche Kandidaten in England
nur einer

Land und Volkswirtſchaft
Friſches geſchlachtetes Rindvieh wird derAllgem Fleiſcherztg zufolge ſeit mehreren Monaten andauernd

aus England in das Deutſche Reich eingeführt Die preußiſche
Regierung hat dieſer Einfuhr eine beſondere Aufmerkſamkeit zu
gewendet weil ſie die Befürchtung begt daß es ſich dabei um
amerikaniſches Rindvietz handelt das nach England lebend

ebracht dort geſchlachtet und dann als friſches Fletſch engliſchen
rſprungs nach Deutſchland eingeführt wird Bekanntlich iſt

aber die Einfuhr lebenden Rindviehs und friſchen Rindfleiſches
aus Amerika wegen des dort herrſchenden Texasfiebers im

Deutſchen Reich durch Landespolizeiverordnungen ver
oten und würde die Einfuhr friſchen Rindfleiſches aus England

demnach wenn das lebende Vieh amerikaniſchen Urſprungs
wäre eine unzuläſſige Umgehung der Einfuhrbeſchränkungen
darſtellen Wie das oben genannte Vlatt m ldet ſollen die Er
mittelungen dem Abſchluß nahe ſein und nene Anordnungen
bezüglich der Einfuhr engliſchen friſchen Rindfleiſches erforderlich
machen Mit anderen Worten auch dieſe Einfuhr ſoll ver
boten werden

Kommnnales

Den ſtädtiſchen Beamten in Mainz ſoll für die
Zqrae die Verpflichtung auferlegt werden in Mainz zu wohnen

ie Bürgermeiſterei hat feſtgeſtellt daß eine große Anzahl
ſtädtiſcher Beamten die zuſammen ein Gehalt von 42,000 M
beziehen außerhalb der Stadt wohnen

Hhgiene und Mediginalweſen

Die Krankenkaſſenärzte in Münſter ſind in den
Ausſtand getreten

Religion und Konfefſion

Jhren Austritt aus der Landeskirche erklärten imMonat Februar 57 Perſonen beiderlei Geſchlechts beim Amts
gericht Mülheim Ruhry

Verkehrsweſen
Der Magiſtrat von Verlin hat beſchloſſen eine Rieſen

hafen Anlage für den Großſchiffahrtskanal Berlin Stettin
in Moabit zu errichten Die Grunderwerbskoſten betragen
12 Millionen Mark

Polenfrage
Jn Miloslaw ſind die polniſchen Sokolmitglieder

die dort beim Herrn v Kescielski einen poltzellich nicht ge
nehm igten Gantag abgehalten haben vom Gericht zu je 5 M
Geldſtrafe verurteilt worden Der Staatsanwalt hat dem Lech
zufolge gegen das Urteil Beruſung eingelegt

Heer und Flette
General v Perbandt Generalinſpekteur der Fußartillerie

wird nach der Nat Zig wegen eines hartnäckigen Leidens
ſeinen Abſchled nehmen Als ſein Nachfolger wird General
leutnant v Dulitz Kommandenr der 5 Diviſion in Frank
furt a genannt

Der bayeriſche Generalmajor z D Anton Edler von
Stockhammern iſt am 27 v M in München im Alter von
63 Jahren geſtorben 1870 wurde er bei Sedan leicht bei
Bazoches les Hautes ſchwer verwundet und mit dem Eiſernen
Kreuz 2 Klaſſe ausgezefchnet

Kolosniales

Zur Puttkamer Affäre weiß das B zu melden
daß die Beſchwerdeſchrift der Akwa Hänptlinge nicht von dem
Prinzen Akwa verfaßt ſei wie von Puttkamers Freunden be

hauptet wurde ſondern von Miſſionaren der Baſeler
Miſſion

e aTÜTÖÄ endarüber daß ein junger Menſch nicht das Schickſal des
Achilles vorzieht worauf Karl erwidert IJch liebe Odyſ
ſeus mehr als Achilles er hatte ein gutes Herz wie er in
ſeinen Familienangelegenheiten bewieſen hat

Beethoven ließ ſich von Karl der gut Franzöſiſch konnte
ſeine Briefe überſetzen ſo werden zwei von Karl überſetzte
Billetts an Cherubini und den Violiniſten Creutzer
mitgeteilt in denen Beethoven den Künſtler Sedlatzek
nach Paris empfiehlt Beim Komponieren feiner Meſſen
ließ ſich Beethoven von dem Neffen über die Ausſprache
und Betonung des Lateiniſchen deſſen er ſelbſt nicht mächtig
war unterrichten Auch von dem mokkanten und witzigen
Erzählertalente Karls finden wir in den Konverſations
heften viele Proben Der Knabe hegte für Beethovens
Muſik große Verehrung Eines Tages war er im Konzert
eingeſchlafen aber als ſich der Meiſter zum Jmproviſieren
ans Klavier ſetzte wachte er plötzlich auf hob den Kopf
und ſ gte lächelnd Das iſt Muſik von meinem Onkel
Gern erzählte er ihm Lobeserhebungen die er über ihn ge
hört hatte über ſeine Taubheit tröſtete er ihn indem
er vorbrachte Das muß deinen Ruhm noch vergrößern
denn jedermann iſt erſtaunt nicht daß du ſo komponierſt
ſondern daß du trotz deines Leidens ſo komponierſt
Beethoven meinte dagegen daß die Taubheit einen Müſiker
am Schaffen hindere Karl aber findet daß die Originalität
ſeiner Produktionen nur werde denn er könne ſo
durch fremde Muſik nicht mehr beeinflußt werden

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Schluß des Berichtes der Sonntags Ausgabe
Abg v Brockhanuſen konſ beſtreitet daß man von einer recht

loſen Stellung des Geſindes ſprechen könne Redner wendet ſich
dann gegen die Darſtellung die der Abg Kröſell von dem Kon
kurs einer Pyritzer Genoſſenſchaft gegeben habe Es ſei nicht
richtig daß binnen 24 Stunden die Zahlung von 120,000 M
verlangt ſei die Summe ſel ſeit längerer Zeit gekündigt worden
Eine Agitation wie ſie Herr Kröſell getrieben habe könne nur
hen dienen die Bauern gegen die Großgrundbeſitzer zu ver

etzen

Graf Stolberg erklärt dieſen Ausdruck für un
uläſſigö

Abg v Brockhauſen fortfahrend erklärt er habe dieſe Sache
nur vorgebracht weil er provoziert ſei dAbg Kröſell das Genoſſenſchaftsgeſetz zu ändern müſſe zurück
gewieſen werden Aus Anlaß eines Spezialfalles dürfe man ein
Geſetz nicht ändern

Abg Herbert Soz beklagt ſich über die Behandlung der Land
arbeiter in Pommern Pommern ſei nun einmal Puttkamerun
und die Sozialdemokraten wünden dort noch ſchlechter behandelt
als die Schwarzen in Kamerun Ein Sozialdemokrat bekomme
für die kleinſten Ausſchreitungen bei den Wahlen drei Wochen
Gefängnis ein Führer ſogar drei Monate Wo ſolle denn das

ſolche Urteile erleben müßte
Abg Heine Sozd Jch habe keineswegs den ganzen Richter

ſtand angegriffen ſondern nur eine gewiſſe Sorte politiſcher
Richter die über die Geſinnung zu Gericht ſitzen und deren
Vorhandenſein die Redner faſt aller Parteien zugegeben haben
Gewiß gibt es Gerichte die auch in politiſchen Fällen objektiv
urtellen wie in dem Prozeß Krämer in Trier Auch in Berlin habe
ich bei den meiſten Kammern günſtige Erſahrungen gemacht Gerade
deshalb geht neuerdings die Juſtiz auf die Dörfer und es werden
Berliner in Magdeburg Stargard und ähnlichen Zentralen der
juriſtiſchen Wiſſenſchaft verklagt Das Kammergericht ſcheint
allerdings dazu da zu ſein um politiſche Freiſprechungen in ihr
Gegenteil zu kehren Politiſche Prozeſſe ſind überhaupt vom
Uebel da ſie das Gegenteil der beabſichtigten Wirkung erzielen
und das Vertrauen in die Juſtiz erſchüttern Man tut daher
der Juſtiz nur einen Gefallen wenn man die politiſchen
Quengeleien und Verſolgungen beſeitigt Jch weiß ſehr wohl
was ich geſagt habe und wenn ich etwas ſage und meinen Namen
und meine Perſon dafür einſetze dann iſt es wahr Herrn
Stöcker bemerke ich daß die ſozialdemokratiſche Preſſe ſich von
allen Unſittlichkeiten frei hält Auch braucht er nicht über die
freie Liebe zu ſpotten die Frauen die ſich in freier Liebe hin
geben ſind vielleicht moraliſche als andere Um wirklichen
Schmutz zu beſtrafen dazu bedarf es keiner neuen Geſetze Das
Volk wird durch ſolche Bilder auch nicht vergiftet denn meiſtens
ergötzt ſich nur die jennesse dorée daran

Staatsſekretär Dr Nieberding Der Herr Vorredner meinte
ſeine Worte ſeien hier nicht beanſtandet worden Das iſt
richtig er hätte aber bedenken ſollen daß ſeine Worte wenn ſie
auch hier nicht beanſtandet ſind doch draußen eine ganz andere
Wirkung haben müſſen Das hat mich nnerlich ſo erregt Der
Fall daß ein Richter das Urteil vor der Verhandlung nieder
ſchrieb iſt mir auch bekannt Aber der Richter iſt doch wegen
Befangenheit abgelehnt worden Jch freue mich darüber das
war eine Strafe für den Richter Der Herr Vorredner ſagte
heute er habe nicht den ganzen Richterſtand angreifen wollen
Jch bin ihm dankbar für dieſe Erklärung Aber das ganze
Haus hat doch den Eindruck gehabt als ob der Herr Vorredner
den ganzen Richterſtand hätte treffen wollen Wenn der Herr
Vorredner aber gar Richtern vorwirft die Zeugenausſagen vor
her protokolliert zu haben ſo ſoll er die Namen ſolcher Richter
die ich als Schuſte bezeichnete nennen Nicht auf die einzelnen
Worte kommt es an Es iſt der Ton der die Muſik macht Jn
Volksverſammlungen wird ſchon über die Rede des Abg Heine
geſprochen und die Achtung vor unſerer Jnuſtiz herabgeſetzt
Man darf doch nicht die kleinen Mängel unſerer Rechtspflege ſo
ausbeuten Wo geſchieht das denn in anderen Ländern
S Denn dort hat man mehr Achtung vor der Würde der
tation
Abg v Dirkſen Rp bemerkt dem Abg Müller Meiningen

gegenüber daß er keineswegs einen Stastsanwalt denunziert
habe ſondern nur etwas hier vorgebracht habe was in einem
Artikel durch alle Zeitungen gegangen war Eine Partei die
mit Ehrenkränkungen und Verleumdungen andere Kreiſe über
ſchütte hat nicht das Recht hier ſo aufzutreten wie dos die
ſozialdemokratiſchen Abgeordneten tun Man hat mir geſtern
einen Vorwurf daraus gemacht daß ich einen Strafantrag nicht
zurückgezogen hätte Wie war nun die Sache Jn meinem
Wahlkreiſe wurde ein Flugbklatt in hunderttauſenden von
Exemplaren verbreitet arin wurde ich mit den größten
Schmähunngen überſchüttet und mir vorgeworfen ich hätte
beim Zolltarif den Brotwucher milgemacht Jch war aber beim
Zolltarif gar nicht im Reichstag Heiterkeit Wie war denn
dies Flugblatt zuſtande gekommen Jch ließ die Sache unter
ſuchen und da ſtellte es ſich heraus daß das Flugblatt aus dem
Kreiſe Frankfurt ſtammte und gegen den Abgeordneten Baſſer
mann gerichtet war Aus Baſſermann hatte man einfach
Dirkſen gemacht Große Heiterkeit Und ſo etwas ſoll man

ſich ruhig gefallen laſſen und den Strafantrag zurückziehen
Das können Sie doch nicht von mir verlangen Der Abg Ger
lach warf mir vor daß mit mir ein bos in den Reichstag
gezogen ſei Die Verſicherung kann ich ihm aber geben So

lange er hier iſt bin ich nicht allein Große Heiterkeit
Aba Ortel nl ſehr ſchwer verſtändlich wendet ſich gegen

den Abg Lenzmann weil der geſagt im Weſten gäbe es keine
politiſchen Richter Jm Oſten gäbe es auch keine die Richter im
Often ſeien von demſelben Jdealismus beſeelt und von derſelben
Tüchtigkeit wie die im Weſten

Abg Kröfell Antiſ wiederholt unter Polemik gegen den Abg
von Brockhauſen ſeine geſtrigen Behauptungen über den Konkurs
der Pyritzer Genoſſenſchaft Herr v Brockhauſen foll nur mal
in meinen Wahlkreis kommen da wird er ſehen wem die Bauern
recht geben Der Konſervatismus der Herren Konſervativen
geht nur ſoweit wie ihre eigene Perſon nicht in Frage kommt
Kommt die aber in Frage da ſchwindet der konſervative Geiſt
und es kommt ein Geiſt zum Vorſchein der dem Recht und dem
Glauben und der guten chriſtlichen Auffaſſung direkt wider
ſpricht

Abg Heine bemerkt er habe nichts zurückgenommen ſondern
ſich nur dagegen verwahrt daß ſeine Worte falſch ausgelegt
würden Das Ausland blicke ſpöttiſch auf unſere Jnfttz
Lebhafter Widerſpruch wie habe das Ausland gehöhnt als der

alte Liebknecht anf Grund des dolus eventualis verurteilt ſei
Der Richter der dieſes Urteil gefällt ſei übrigens in ein hohes
Staatsamt befördert

Abg Stadthagen polemiſiert gegen den Abg v Dirkſen Wenn
dieſer ihn außerhalb des Haufes ſo angegriffen hätte würde er
dies Flegeleien nennen

Präſident Graf Balleſtrem erklärt daß ſolche Aeußerungen
gegen die Ordnung des Hanſes verſtießen

Abg Stadihagen verbreitet ſich hierauf über Klaſſenjuſtiz
Nicht einzelne Fälle ſeien es über die die Sozialdemokratie ſich
zu beklagen habe ſondern das ganze Syſtem ſei es das natur
notwendig aus dem Klaſſenregiment ſtamme

Slgatsſekretär Dr Nieberding rechtfertigt nochmals die Haltung
der Juſtizbehörden in der Milchzentralen Sache und verlieſt die
betreffenden Aktenſtücke
Abg v Vrockhanfen konſ ſpricht nochmals über die Kröſell
Sache

Damit ſchließt die Debatte über dieſen Titel
Dos Gebalt des Staatsſekretärs wird bewilligt
Verlönlich bemerkt

Vertrauen in die Rechtspflege herkommen wenn man tortgeſetzt

Das Verlangen des S

Abg von Gerlach Herr von Dirkſen habe geſagtg Gerlach im Hanſe ſei ſei er nicht das 7 lange ich
Jch muß dieſe Kollegenſchaft ablehnen und zwar aus fol ve hier

re et Graf Ball Das geht nicht nräſident Graf Balleſtrem Das geht nicht Siebos von ſich gewieſen Stürmiſche Heiterkelt und damit en den

Abg von Gerlach Herr von Dirkſen hat geſagt meine d
Anweſenheit wirke auf ihn ſchon erregend Alſo bin ich tete
nicht der bos ſondern das rote Tuch Große Heiterkeit

Abg Herbert Herr von Dirkſen hat geſagt bei meinen J
griffen hätte ich den Sack geſchlagen aber den Eſel gemeint e
hat recht den Eſel babe ich gemeint Große Heiterkeit r

Präſident Graf Balleſtrem Das war keine perſönliche ah
eine wenig höfliche Bemerkung Heiterkeit er

Abg Stadthagen Die Bemerkungen des Staatsſekretärs ent

hielten eine Rüpelei 2e dent Graf Balleſtrem Welch einen Ausdruck gebrauchten
e

Abg Stadthagen Rüpelei
Präſident Graf Balleſtremn Dann rufe ich Sie zur Ordnun
r gelangt der Reſt des Juſtizetats debattelos zur A n

nahme
Nächſte Sitzung Montag 1 Uhr 3 Leſung des Hypoth eken

geſetzes Jnterpellation wegen der Zollſchwierig
keiten an der ruſſiſchen Grenze Poſtetat e

Schluß 7 Uhr

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
Schluß des Berichts der Sonntags Ausgabe

Jn der weiteren Debatte der Sonnabend Sitzung tadelte
Abg v Oldenburg konſ die Art der Verteilung der Oſt

markenzulage Die Verteilung erfolge nicht in der gewünſchten
Weiſe und dadurch entſtehe Unzufriedenheit Er bitte daß alle
Kreiſe Weſtpreußens und nicht nur wie jetzt einzelne Orte
berückſichtigt werden

Abg Preitling fr Vp erklärt namens ſeiner Freunde daß
ſie für die Oſtmarkenzulage nur dann ſtimmen können wenn
ſie den Lehrern als feſtes Gehalt bewilligt wird

Abg v Heyhling konſ hält es für ein Gebot der Gerechtig
keit auch den Landlehrern in Oberſchleſien die Oſtmarkenzulage
an Stelle der jetzt gegebenen Remuneration zu gewähren
Redner weiſt ſodann einen Angriff der Germania gegen ihn
wegen Führung ſchwarzer Liſten in ſeiner Eigenſchaft als Land
rat des Kreiſes Pleß zurück

Ein Regiernngskommiſſar meint daß es nicht angängig ſel
die Oſtmarkenzulage anf die Lehrer in Schleſien auszudednen
Es handele ſich hier um ein in ſich abgeſchloſſenes Syſtem das
nicht zugunſten einer einzelnen Beamtenkategorie geändert
werden könne

Abg Kreth konſ wünſcht daß auch den Lehrern in den
Landestellen mit maoſuriſcher Bevölkerung eine Zulage gewährſ
werden möge hier hätten die Lehrer mit den gleichen Schwierig
keiten zu kämpfen wie in Oberſchleſien

Abg Frhr v Zedlitz fk hält die jetzt den Lehrern in Schleſien
gewährte Remuneration für nicht ausreichend Hoffentlich werde
die Regierung im nächſten Jahre dafür ſorgen daß dieſe Lehrer
eine Unterſtützung in Höhe der Oſtmarkenzulage bekommen Das
ſei im nationalen Jntereſſe nötig

Miniſterialdirektor Schwartzkopff dankt den Vorrednern für
ihre Fürſorge für die Lehrer in gemiſchtſprachigen Landesteilen
Wandel könne aber erſt dann geſchaffen werden wenn das
Lehrerbeſoldungsgeſetz revidiert werde dieſe Reviſion aber ſetze
wiederum die Verabſchiedung des Schulunterhaltungsgeſetzes vor
aus Die Lehrer müßten alſo in ihrem eigenen Intereſſe das Zu
ſtandekommen dieſes Geſetzes wünſchen

Abg Graf Prafchwa Ztr erklärt daß ſeine Freunde auf denvon den Abg Heyking erwähnten Angriff der Germania dei
der dritten Leſung des Etats zurückkommen würden Jm übrigen
möge ſich Herr v Heyking als Landrat nicht um rein religlöſe
Dinge kümmern

Abg v Heyking konſ erwidert daß er ſich allerdings nicht
um rein religiöſe Dinge zu kümmern pflege daß es aber ſeine
Pflicht ſei ſich darum zu kümmern ſobald die Religion dazu
dienen ſolle deutſche Kinder polniſch zu machen Sehr gut
rechts

Abg Eickhoff fr Vp drückt ſeine Freude über die Erhöhung
des Fonds z Unterſtützungen für Witwen und Waiſen von vor
dem 1 April 190 verſtorbenen Volksſchullehrern aus glaubt
aber daß dieſe Erhöhung keineswegs ausreiche um auch nur die
drückendſte Not zu lindern

Ein Regiernngskommiſſar meint daß nach den angeſtellten
Berechnungen der Fonds ausreichen werde um die Unter
ſtützungen im Durch ſchnitt auf 360 M zu bemeſſen

Abg Zieſché Ztr macht auf die im Abgeordnetenhauſe ſtatt
findende Ausſtellung von Zeichnungen aufmerkſam und empfiehlt
dafür Sorge zu tragen daß die Zeichenlehrer mit den neueren
Zeichenmethoden vertraut werden

Abg Dr Arendt fk ſchließt ſich dem Vorredner an und
empfiehlt die Rangſtellung der Zeichenlehrer zu heben Sie
müßten auch für die Verleihung des Profeſſortitels in Betracht
kommen

Ein Regiernngskommiſſar erwidert auf einen früher geäußerten
Wunſch es möchten auch an den Seminaren ſtagtlich geprüfte
Zeichenlehrer angeſtellt werden daß ſich allmählich dieſes Ziel
wohl erreichen laſſen werde

Beim Kapitel Kultus und Unterricht gemeinſam
befürwortet tAbg Prietze nl die Erhöhung des Grundgehalts der evan
geliſchen Geiſtlichen Zum wenigſten ſei eine Gleichſtellung m
den Philologen und techniſche Beamten erforderlich Die Geiſt
lichen ſeien ſonſt gar nicht in der Lage ihren Kindern die Er
ziehung zu geben die ſie ſelbſt genoſſen haben Die Zahl der
Theologie Studierenden werde immer geringer in den v
Jahren habe ſie faſt um die Hälfte abgenommen Solange die
jetzigen mtnimalen Gehälter beſtehen müßtzte wenigſtens der
Unterſtützungsfonds ausreichend dotiert werden üter

Abg Dr Jrmer konſ erkennt ebenfalls an daß die Gehi
der Geiſtlichen nicht ausreichen Die Klrche ſei trotz ihres r
ſchränkten Steuern Auferlegungsrechtes bereit mehr für n
Geiſtlichen zu tun Da möge auch der Stagt Entgegentonng
zeigen damit der zweifellos vorhandene Notſtand beſeitigt w

Abg Dr Metger nl weiſt darauf hin daß in Schiesw
Holſtein die Vezüge der Geiſtlichen niedriger ſind als in re
alten Provinzen Bei der hohen Aufgabe die die Geiſtlic
haben ſei es angebracht daß die Regkerung den Weg en
die Budgetkommiſſion gewieſen hat möglichſt bald beſchreltel

Beifall derAbg Kreth konſ wünſcht daß die Dienſtalterszulagen nie
Geiſtlichen in kürzeren Zwiſchenräumen als jetzt erfolgen haus
gelangten die Geiſtlichen zu ſpät in den Genuß des Höchſtgeh des
Er bitte daß mögnlſchſt bald und unter ſtarker Beteiſigung
Staates die Geiſtlichen aufgebeſſert werden dige

Abg Rewoldt frk erklärt daß auch ſeine Freunde eine v gen
Aufbeſſernng der Gehälter der Geiſtlichen wünſchen Jm enbeantragt Redner die Petition des Vorſtandes der vere nis
preußiſchen Pfarrervereine zu Vorland Kreis Grimma i inhe
hebung der Beiträge der evangeliſchen Geiſilichen zu de vie
gehaltskaſſen der Regierung zur Berückſichtigung und ni deiſen
es die Budgetkommiſſion bveſchloſſen als Material zu üben uns

Abg Winkler konſ hält es nicht ſür nötig die Geſiha die
von 1898 zu ändern Auch ohne Geſetzesänderung o e
Regierung in der Lage den Notſtand der Geiſtlichen von
ſeitigen Die Wünſche auf Beſſerſtellung kämen übrige Be
weltlicher Seite nicht von den Geiſtlichen ſelbſt der

ſcheldenheit ja ſprichwörtlich ſei Beifall
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ſern dert geritter dir Weh r
auf Auſbeſſerung der Gehälter der Geiſtlichen lebBeſtreWnlereſſe entgegenbringen Man müſſe den Geiſtlichen die

dal ſsfreudigleit zu erhalten ſuchen Das Gleiche wie für die
Be ilſchen Geiſtlichen gelte für die Kapläne
evgner Pr Eckels ul ſchließt ſich den Vorrednern an Auch in

Heimatprovinz ſeien die Gehälter der Geiſtlſchen ſehr
haſt und die Verpflichtung zur Leiſtung von Penſions

n würde von ihnen als ſehr drückend empfunden

ba v Strombeck Ctr betont daß auch ſeine

beiträgen Jderhoff ſk hält es für ſchwer daß die für die Er d
Abg
Gemeinden aufgebracht werden

jeſſerung der Penſionsverhältniſſeihn ein ſegienngetonmiſſer kann der Auffaſſung nicht zu
daß die geforderte Aufbeſſerung der Geiſtlichen aus

der Gehälter der Geiſtlichen erforderlichen Summen von
Am notwendigſten erſcheine R

Ausführlicher heißt es in einer Meldung der Agence Havas
über dieſe Sitzung wie folgt

Jn der Sitzung am Sonnabend verlangte Deutſchland die
Einführung eines gemiſchten Gerichtshofes nach ägyptiſchem
Muſter für die Bank während Frankreich die des franzöſiſchen
Geſetzes forderte Re voll begründete die Auffaſſung Frank
reichs Sodann folgte die Diskuſſion über das vorzunehmende
Verfabren in der Polizeifrage Um die Beendigung der
Arbeiten zu beſchlennigen ſchlug der Herzog von Almodovar
er Konferenz vor eine Sitzung am Montag ahbhzuhalten

Dieſem Vorſchlage wid erſprach der deutſche Delegierte von
adowitz mit der Begründung daß die Arbeiten betreffend die

Bankfrage noch nicht genügend weit vorgeſchritten ſeien um ſie
in nutzbringender Weiſe vor dem Ablauf einiger Tage von

n t neuem zu beraten Hierauf erklärte der engliſche DelegierteW temitteln erfolgen müſſe Das ſei Sache der Kirchen Nicolſon da es einiger Tage bedürfe bevhr man die Be

emeinden ratung der Bankfrage würde wieder aufnehmen können ſo macheg Abg Gamp fk bedauert es daß die Regierung der Sache er den Vorſchlag die Polizeifrage in Komiteeſitzungen zu ver
cht mit wohlwollendem Auge gegenüberſtebht Er erwarte mit handeln ohne indes die Beratung der VBankfrage auszu

Beſtimmtheit daß wenigſtens der Unterſtützungsfonds für die ſetzen von Radowitz und Graf Tattenbach erklärten
eiſtlichen im nächſten Etat weſentlich erhöht wird
Miniſter Studt verwahrt die Regierung gegen den Vorwurf
angelnden Wohlwollens

mohg Strombeck Ztr tritt für die Aufbeſſerung der Kapläne

eine Kapitel wird angenommen die in dem Antrage
Rewoldt genannte Petition der preußiſchen Pfarrervereine unter
Ablehnung des Antrags Rewoldt der Regierung als Material
berwieſenübehre Debatte wird noch das Kapitel Allgemeines erledigt

Hierauf folgt wie bereits gemeldet die Vertagung auf Montag

Auskand
Die Marokko Konferenz

Der Staatsbank Entwurf des Redaktionskomitees

Artikel 1 ſetzt die Konzeſſionsdauer auf 40 Jahre feſt Art 2
ſetzt das Privileg der Bank zur Ausgabe von Banknoten feſt
und trifft Beſtimmungen über den erſorderlichen Barbeſtand
Dieſer ſoll mindeſtens zu einem Drittel aus Gold beſtehen
Artikel 3 beſtimmt daß die Staatsbank von Marokko alleinige
Kaſſen und Zahlſtelle des Reiches ſein ſoll und trifft Be
ſtimmungen über die Einkaſſierung der Zolleinkünfte auch der
Zuſchlagszölle und anderer Staatseinnahmen Der Dienſt der
Anleihe vo r gel g r den Kontrakttikel 4 der die Rolle der Bank a inanzagent dere gi n d A e dent vtrückgeſtellt ebenſo Artike etr Vorſchüſſe an den maroken Sigatsſhat dent etrrſit Zim n

r gebildet wird aus dem Ertrage der Zollzuſchläge Artikeer bie Münzreform wird zurückgeſtellt desgleichen Art 8
betr den Sitz der Bank und Artikel 9 betr die Errichtung von

weigniederlaſſungen Artikel 10 ſichert den Schutz der
Bank der Filialen und der Agenturen durch Wachtmannſchaften
Artikel 11 ſtellt die Steuerfreiheit der Bank ſeſt Artikel 12 be
handelt die Stellung des marokkaniſchen Oberkommiſſars der die

r i die Vanrg dnyt r h ihm eKommiſſare denen ſpezie ie eberwachung der Finanz
operationen des Schatzes mit der Bank obliegt Artikel 13 be
ſagt daß durch Reglement genaue Beſtimmungen über die Be

S ger gapt d e n ewerden ſollen ch Artike n Stre e über Be
ſtimmungen der Konzeſſion und ſolche zwiſchen der Regierung

der V Jede Abe geh zauſanne entſchieden werden Artike etr die eſetzgebnng der die Bank unterſteht wird zurückgeſtellt Art 16
trifft Beſtimmungen über die Aufſtellung und Genehmigung der
Bankſtatuten Artikel 17 betr den handelsrechtlichen Sitz
der Geſellſchaft oder ihrer Verwaltung wird zurückgeſtellt
Artikel 18 beſagt der Verwaltungsrat der Bank beſtehe aus ſo
vielen Mitgliedern als Anteile vorhanden ſeien in die das An
fangskapital zerlegt iſt Er ernennt die Direktoren ſowie die
Mitglieder der in Artikel 21 bezeichneten Kommiſſionen Alle
d ehe des en et bar Baglke 25der Zeichnung des Kapitals te Arbetrifft die Bildung des Verwaltungsrats und insbeſondere das
Vorſchlagsrecht für denſelben

Artikel 20 ſetzt ein Kollegium von drei Zenſoren ein das die
ſtrenge Beobachtung der Konzeſſionsbeſtimmungen und der
Statuten ſichern ſoll Die Zenſoren dürfen ſich nicht in die Ge
ſchäftsordnung oder in die innere Verwaltung der Bank ein
miſchen Sie erſtatten einen Jahresbericht der demjenigen des

alt ter S e nrgx wirs bei der Direltion ein
rtike autet Jn Tanger wird bei der Direktion ein Aus

ſchuß eingeſetzt deſſen Mitglieder vom Verwaltungsrat ohne
Unterſchied der Nationalität unter den angeſehenen Einwohnern
von Tanger gewählt werden die Aktien der Bank beſitzen Der
Ausſchuß dem einer der Direktoren präſidiert gibt ſein Gut
achten über den Diskontoſatz und die zu eröffnenden Kredite ab

rer Röttet einen Monatsbericht über die verſchiedenen
n

eher 22 e h v be pop e w ſantneten Sonderausſchuſſe feſtgeſetzt wird un eſſen Höhe
Wer un 20 be Wenn de FirenAktien deren Stücke den ert des Kapita arſtellenwerden in verſchiedener Währung zu einem feſten durch die
Statuten beſtimmten Kurſe ausgegeben Das Kapital kann ſpäter
m oder mehreremal auf Beſchluß der Generalverſammlung er

e gen Weder2 e e ektieninhabern ohne Unterſchied der Gruppe proportionaAktien die jeder von ihnen beſitzt vorbehalten
leiſe 23 Das anfängliche Bankkapital ſoll in ebenſoviele

e Teile geteilt werden als unter den auf der Konferen ver
ren Mächten Anteilhaber vorhanden ſind Zu dieſem Zwecke

jede Macht eine Bank bezeichnen die ſei es für ſich ſelbſt
e es für eine Bankagruppe das Recht der Subſkription ausübt
wie das Recht des Vorſchlages der Verwaltungsmitglieder

wonenigen Staaten die das Subfkriptionsrecht geltend machen
Woche haben dies der ſpaniſchen Regierung innerhalb vier
ſKunllig vor Unterzeichnung dieſer Akte durch die Vertreter
der ger Mächte mitzuteilen Der Schluß des Artikels 23
ſorl anf die Zuwendung von Anteilen an das Kon
deſtellt m franzöſiſcher Banken bezieht wird zurück

Art e ear chttet 24 trifft Beſtimmungen über das Komitee für die Aus
er der Statuten der Vank

väterhi chlußartikel 25 beſtimmt Statutenänderungen ſollen
vats m erfolgen können auf Vorſchlag des Verwaltungs
ſeſchle nach Befürwortung durch die Zenſoren Die vor
der Acnen Abänderungen müſſen von der Generalverſammlung
vertreter durch Dreiviertel Mehrheit der Anweſenden oder

tenen Mitglieder genehmigt werden

d Die Sitzung am Sonnaßend
u ſie Sonnabendſitzung der Konferenz in Algeciras endigte um
ſtellten pr Ueber die bisher in der Bankfrage zurückge
Jn fran Sunkte wurde noch kein Einvernehmen erzielt
lands göſiſchen Kreiſen glaubt man eine Nachgiebigkeit Deutſch
izuwed bezug auf die Gerichtsbarkeit und die auf die Bank

ird M ende Geſetzgebung erwarten zu dürfen Das Komitee
Anteg ontag nachmittag 8 Uhr wieder zuſammentreten Auf

es engliſchen Bevollmächtigten Nicolſon hat ſich die
n ihrer Mehrheit dofür entſchieben am Montag in

ſion der Polizeifrage einzutreten ohne den Ab
Beratungen über den Bankentwurf abzuwarten

warten ſolle um dieſe Prüfung zu beginnen

ſich dagegen der italieniſche Delegierte Visconti Venoſta
ſprach die Anſicht aus daß er kein Hindernis darin erblicken
könnte wenn die Konferenz die Polizeifrage in Komiteeſitzungen
prüfe während ſie zu gleicher Zeit die Bankfrage in Plenar
ſitzungen weiter beriete es ſei einem ſolchen Verfahren zu
danken wenn man Fortſchritte bisher hätte erzielen können

Der franzöſiſche Delegierte Revoilßerklärte daß er nichts Un
zuläſſiges in der gleichzeitigen Behandlung beider Fragen ſo
wohl der Polizei wie der Bankfrage erblicken könne Der
Herzog von Almodovar wies noch darauf hin daß man die
Aibeiten beſchleunigen müſſe Er gab einen Ueberblick über
die Lage Auf der einen Seite wünſche man die Polizeifrage in
Angriff zu nehmen bevor man die Bankfrage endgültig erledigt
habe auf der anderen Seite wünſche man die Vankfrage ab
geſchloſſen zu haben bevor man in die Beratung über die
Polizeifrage eintrete Da er der Präſident durch dieſe beiden
ſich gegenüberſtehenden Meinungen ſich in Verlegenheit ge
bracht ſehe ſo halte er es ſür das richtigſte die Konferenz um
ihre Meinung zu befragen Deutſchland erklärte
ſich gegen den Vorſchlag Nicolſons ihm folgte
Oeſterreich das ſich auch gegen dieſen Vorſchlag
ausſprach Belgien erklärte daß es ſich der Meinung der
Maiorität anſchließen werde Der Delegierte der Vereinigten
Stagten White äußerte ſich dahin daß er kein Hindernis
für die Fortſetzung der Beratung der Bankfrage bis zu ihrer
Löſung erblicken könne aber da er vernommen habe daß gegen
den 10 März der Herzog von Almodovar genötigt ſei aus
Anlaß des Beſuches des Königs von Portugal ſich nach Madrid
zu begeben ſo halte er es für angebracht die Arbeiten der Kon
ferenz zu beſchleunigen um dieſen Termin nicht zu über
ſchreiten und um nicht genötigt zu ſein die Arbeiten der Kon
ferenz während einiger Tage auszuſetzen und ſie dann wieder
von neuem aufzunehmen Spanien und Frankreich unter
ſtützten den Vorſchlag Nlcolſons Marokko welches viel auf
das Bankprojekt hält von deſſen Erfolg es ſich verſpricht daß
ſich Ströme Geldes über das ganze Land verbreiten werden
ſprach ſich im Sinne Deutſchlands aus Holland und Por
tugal ſchloſſen ſich der Auffaſſung Jtaliens an die dahin
ging daß kein Hindernis vorliege in der Bankfrage offizielle
Sitzungen und in der Protizeifrage Komiteeſitzungen ab
zuhalten Rußland ſchloß ſich der Auffaſſung Frankreichs an
Schweden gab die Erklärung ab daß es ſich mit der Ent
ſcheidung der Konferenz einverſtanden erklären werde Es
ſprachen ſich alſo England Spanien Frankreich und Rußland
unumwunden zugunſten des BVorſchlages Nicolſons aus die Ver
einigten Stagten Holland Jtalien und Portngal erblicken kein
Hindernis für die Annahme dieſes Vorſchlages Belgien und
Schweden erklärten ſich mit der Entſcheidung der Mehrheit ein
verſtanden Deutſchland und Marokko ſprachen ſich gegen den
Vorſchlag aus ebenſo Oeſterreich das den Vorſchlag Nicolſons
verwarf jedoch in einer Form daß die meiſten darin eher eine
Annahme ſahen Als daxauf der Antrag geſtellt wurde die
Polizeifrage dem Redaktionskomitee zu über
weiſen das ſie prüfen und einen Entwurf zur Vorlage an die
Konferenz vorbereiten ſolle widerſprach Nicolſon dieſer
dilatoriſchen Maßnahme mit der Erklärung daß die Polizei
frage eine ſehr einfache Frage ſei und keineswegs das Bedürfnis
vorliege ſie einem Komilee zu überweiſen Die Konferenz be
ſchloß alſo mit großer Mehrheit durch eine Abſtimmung über
das Verfahren daß man nicht anf die Löſung der Bankfrage

Jm Gegenſatz zu
dem was man bisher glaubte iſt es möglich daß Frankreich
keinen Entwurf vorlegt ſondern daß die Frage einfach vor die
Konferenz gebracht werden wird damit dieſe über die Schaffung
einer Grundlage befragt wird

Visconti Venoſtas Appell an die Verſöhnlichkeit
Die Ausführungen des italieniſchen Delegierten Viscontt

Venoſta in der Sitzung vom Sonnabend morgen lauten im
Wortlaut folgendermaßen Jch bin der Auſicht daß bevor man
in die Beratung der noch ruckſtändigen Artikel des Bankentwurfs
eintreten kann man noch einige Zeit vergehen laſſen muß die
notwendig iſt um nene Geſichtspunkte auszutauſchen und um die
Einigung die wir alle wünſchen vorzubereiten und zu erleichtern
Jch verkenne nicht die Schwierigkeit der Fragen betreffend die
Bankfrage die noch der Löſung harren aber ich bin der Anſicht
daß unſer guter Wille den Schwierigkeiten noch überlegen iſt
Jch glaube nicht daß ihre Wichtigkeit die großen Jntereſſen auf
wiegt die der Erwägungen der Konferenz hinſichtlich des inter
nationalen Vertrauens und der internationalen Sicherheit harren
Jch weiß gewiß daß indem ich dieſen Appell an die
Verſöhnlichkeit richte ich die Wünſche aller Regierungen
und aller Länder deren Vertreter wir ſind zum Ausdruck
gelangen laſſe

Aus Melilla wird berichtet daß ſämtliche Franzoſen ſich
von der Faktorei zurückgezogen haben und daß dieſe nicht mehr
exiſtieren ſoll Die Stämme in der Umgegend ſind entgegen
der franzöſiſchen Erwartung völlig ruhig

Kaiſer Franz Joſef
An der Pariſer Börſe war am Sonnabend das Gerücht ver

breitet der Kaiſer von Oeſterreich ſei geſtorben Jn Wien iſt
nach einer Meldung des W von einer Erkrankung
des Kaiſers Franz Jofef nichts bekannt

Eine weibliche Kammerkandidatur in Jtalien
Die italieniſchen Sozialiſten in Budrio bei Bologna beab

ſichtigen an Stelle des Deputierten Chieſa der ſich vom
potitiſchen Leben zurückzieht die ſozialiſtiſche Lehrerin Beatrice
Sacchi aus Mantug als erſten weiblichen Kandidaten
für die Kammer aufzuſtellen

König Edunrd von England in Paris
König Eduard von England iſt am Sonnabend um 6 Uhr

50 Min in Paris eingetroffen Auf dem Bahnhof wurde er
von dem Miniſterpräſidenten Rouvier einem Vertreter des
Präſidenten der Republik Fallſères und den Miigliedern der
engliſchen Botſchaft einpfangen er begab ſich nach der engliſchen
Botſchaft Der König wohnte geſtern früh dem Gottesdienſt in
der engliſchen Kirche bei und fuhr nachmittags von der engliſchen
Botſchaft nach dem Elyſse wo er dem Präſidenten Fallidres
einen Beſuch abſtattete Der König hatte mit dem Präſidenten
eine längere private Unterredung begrüßte danach Frau Fallidres
und fuhr nach der Botſchaft zurück Um vier Uhr erwiderte
Präſident Fallières in der engliſchen Botſchaft den Beſuch des
Königs die beiden Stagtshäupter unterhielten ſich einige Minuten
allein dann kehrte der Präſident nach dem Elyſée zurück

a

ein
präſident Rouvier tellnahmen
den früheren Präſidenten Loubet eingeladen

geſtern abend in der engliſchen Botſchaft
Präſident Fallières und der Minſſter

Für hente abend hat der König

König Eduard gabDiner an den

König Alfons von Spanien
Der König Alfons von Spanien die Königin Mutter von

Spanien und der Herzog von Sotomayor haben ſich am Sonn
abend nach San Sebaſtian begeben

König Alfons wird König Eduard am Mittwoch in Biarritz
beſuchen und offiziell um die Hand der Prinzeſſin Ena von
Battenberg anhalten

Die Wirren in Rußland
Der Zar

De Zar empfing am Freitag eine Abordnung der autokratiſch
monärchiſtiſchen Partei aus Jwanowo Wosneſſensk die ihm die
Gefühle der Einwohner und Eiſenbahnarbeiter von Jwanowo
Wosneſſensk übermittelte
an die Deputation Jch kenne und ſchätze ihre Geſühle für die
ich nen ſowie der geſamten autokratiſchen Partei von Herzen
danke

Manifeſt vom 30 Oktober angekündigten Reformen unentwegt
zur Durchführung gelangen und daß gleichfalls die durch mich
dem ganzen Volke gewährten Rechte unverändert bleiben werden
meine autokratiſche Macht
immer geweſen iſt

Der Zar richtete folgende Anſprache

Sagt denen die Euch zu mir ſandten daß die durch das

aber wird ſo bleiben wie ſie es
Zuſammenſtoß in Petersburg

Der Petersb Börſenztg zufolge kam es am Freitag vor der
Fabrik Sſemennikow zu einem blutigen Zuſammenſtoß
zwiſchen Fabrikarbeitern und Arbeitsloſen

r

wurden getötet und gegen 20 verwundet

Koſaken und be
ittene Schutzleute gaben mehrere Salven ab Drei Perſonen

Jn der Vorſtadt Demiewka bei Kiew drangen Sonnabend
vormittag acht mit Revolvern und Dolcben bewaffnete Männer
in das dortige Poſtamt ein und raubten 8000 Rubel

Jm Stadttheater in in dem geſtern eine WahlPlock
verſammlung ſtattfinden ſollte wurde unter der Bühne eine mit
einer Lunte verſehene Bombe gefunden

Jn der Konſtantinſtraße in Lod z wurde geſtern abend ein
Polizeirevier Aufſeher durch mehrere Revolverſchüſſe getötet
Die Verbrecher entkamen

Das ruſſiſche Amtsblatt gibt bekannt daß Miniſter Timir
ar aus privaten Gründen in den Ruheſtand getreten und
da der bisherige Gehilfe des Miniſters Fedorow zum
Verweſer des Handels miniſteriums ernannt worden iſt

Die Unruhen in Macedonien
Ein rumäniſcher Kawaß in Saloniki der einen rumöä niſchen

Lehrer begleitete griet am Sonnabend als er an der griechiſchen
Schule vorheikam mit einem Schüler und dem Pförtnewx dieſer
Anſtalt in Wortwechſel und gab anf ſie zwei Revolverſchniſſe ab
eine Kugel traf den griechiſchen Schüler
feſtgenommen

Der Kawaß wurde
Man behauptet hier der Kawaß habe auf An

ſtiften des Jnſpektor der rumäniſchen Schule gehandelt

T

Feuer

ernſtliche Vorſtellungen an erwegen der Vorgänge in Nantſchang und vollſtändege Genug
tunng verlangt Auf dem Bahnhofe in Peking iſt wie das Blatt
ferner

daß 5000 Boxer
zumarſchieren

von Nanchangfu bisher lokaliſiert geblieben

künftigen
geſpendet

Die albaneſiſche Bewegung in Jpeck die truf Entfernung des dortigen Mufti abzielte, hat laut Meld ung aus
Konſtantinopel in den letzten Tagen ernſten Umfang ange nommen
Der Mufti wurde zur Aufklärung nach Uesküb beruferi
neſſiſche Demonſtranten haben deſſen Haus angezündet und auf

Alba

din einſchreitenden Truppen geſchoſſen Dieſe erwid erten das
Auf beiden Seiten gab es Tote und Vexwund ete Die

telegraphiſchen Verbindungen wurden geſkört
Bataillone mit zwei Gebirgsbatterien

Unruhen hatten drei Tage gedauert

Miniſterwechſel in Japan
Der japaniſche Premierminiſter Marquis Saion yi über

nimmt interimiſtiſch an Stelle des zurückgetretenen Miniſters
Kato das Portefeuille des Auswärtigen

Die Unruhen in China
Der engliſche und der franzöſiſche Geſandte in Peking haben

die chineſiſche Regierunçj gerichtet

meldet eine Dynamitbombe gefunden 2vorden
Den engliſchen Blättern iſt es amtlich verboten worden Einzel
heiten über die Stärke der Regimenter die aus der Mandſchuret
zurückkehren zu bringen

Zur fremdenfeindlichen Bewegung in China wird gemeldet
im Begriff ſtehen in Peking ein

Nach weiteren Meldungen aus Kiangfi iſt der Zwiſchenfall
i Man glaubt

annehmen zu dürfen daß die Gefahr einer größeren fremden
feindlichen Bewegung in dieſer Provinz beſeitigt iſt

Schweiz
Jnderkantonal berniſchen Volksabſtimmung wurbe

das von 20,0090 Bürgern geſtellte Begehren um Wahl der Regie
rung durch das Volk ſtatt durch den Großen Rat mit 37,968
gegen 10,995 Stimmen angenommen ſten
Wohl der Regierung durch das Volk im Mai dieſes Jahres
ſtattfinden

Zum erſtenmal wird die

Frankreich
Der Eclair teilt mit daß der Generalſekretär der Frei

maurerioge Grand Orient Vadecard von den Vorſtänden
der Provinzlogen auch über die Zivilbeamten Auskunft ver
langt habe und veröffentlicht zum Beweiſe daſür einen Auskunfs
zettel über den Präfekten des Departements Calvados Bret
welcher darin als nationaliſtiſch und rückſchrittlich bezeichnet wird
deſſen Abſetzung im republikaniſchen Jntereſſe liege

Der Leutnant de Bois Fleury des 93 Jnfanterie Regiments
in Laroche ſur Yonne welcher ſich geweigert hatte ſeine zur
Mitwirkung bei der Kircheninventur beorderte Kompagnie zu
begleiten wurde vom Regimentskommandeur mit Arreſt beſtraſt
und wird vor ein Krigsgericht geſtellt werden e

Jn Paris verlautet die Kaiſerin Eugenie habe für den
katholiſchen Kultusfonds 2 Millionen Franken

den

Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
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Tee vertragen und ſind daber um ein Getränklegenbeit da le
Zeit genießen können
mit oder ohne ein wenig Kakao kann man ſich aus der Milch
ein ſehr wohlſchmeckendes Getränk herſtellen das ſeines ange
nehmen Geſchmackes wegen nicht
Widerwillen geneſſen werden kann ſondern das au
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DZHerzkrauke und Bleichſüchtige können keinen Kaffee guv

d oft in Verdie ihnen ſo wohltuende Milch nicht längere
Durch Zuſatz von Kufekes Kindermebl

ehr lange Zeit ohne
ch die Milch

zugleich leichter verdanlich macht und die Nährkraſt derſelben
nicht unbedentend erböht Auch bei Erwachſenen zeigt ſich die
anregende Wirkung des Kuſeke Kindermehles auf den oft gan
feblenden Appetit Durch etwas größeren Zuſatz von Kuſeke
Kindermehl macht man aus dem OGetränke eine woh

nur

ſchmeckende Suppe

Es mußten 3
erangezogern werden

welchen es geſtern gelang Jpeck vollſtändig zu beſe en Die



fDeppiche Gardinen

Zruno Freytag
Malle a S

Leipzigerstr 100 part I u II Etage

Reieho Auswahl erstor Fabrikato bei billigst

Möbelstoffe Portièren Tisch u Diwandecke
Zuggardinen Woll Decken Stepp Decken

Bett Dekorationen Stoffe im Biedermeier Stil

gostollten Proison

Orientalivche Teppiche

grossen und Kleinen Formaten
Interessante Auswahl Billige Preise

J Arue Hendel Hände
S
J

Vibliolhekß der Geſamt Titeralur

Nummer 1943 1954

Jnhani Aheo
Junggeſellenliebe und andere Novellen

Aus dem Finniſchen übertragen von Mill Vinkentiwna Kono
walow Mit Vorbemerkung von Theo Kroczet

und dem Bilde des Dichters
e Ein feiner berückender Duſt ſchwermütiger Poeſie liegt über dieſen

ſFcblichten ſtimmungsvollen Novellen Wetterhale trotzige Geſſalten
h Fnd es die uns in ihnen eyntgegentreten Naltürlſche krafſvolle echte

enſchen mit Fleiſch und Blutk Es wird einem warm ums Herz beim
Leſen dieſer glänzend geſchriebenen teilweiſe tieſempfundenen Erzäh

I lningen trotz verſchiedener dem Verfaſſer mit untergelanfener Herb
S heiten die aber gemildert werden durch die liebenswürdige Behandlung der S
I Stüoffe Der in ſriner Heimat längſt anerkannte Erzähler wird hier
S der ten Leſewelt zum erſten Male in einer billigen Ausgabe

vermittelt
Br ſch 75 in Leinenband 1 in eleg effeklv Geſchenkband 1,50 e

Roderich Zenedir Fanusthegter
Eine Auswabl der beſten eingktigen Luſtſpiele Vorſpiele und Soloſzenen
h ſür geſellige Kreiſe und öffentliche Bühnen zHer usgegeben und mit einem Voxwort verſehen von C W Schmidt

Mit dem Bilde des Dichters Zehnter Band
n balt Vorwoxrt Der Weiberfeind Luſtſpiel in einem Auf

zuge Die Herrſchaft Luſtſpiel in einem Anfzuge AusredenI laſſe nſiſpiel in einem Anfzuge Die Werbuiig Genrebild in
F einen Aufzuge

Ebenſo wie die früber erſchienenen wird auch dieſes Bändchen vom
Publ kum gern aufgenommen werden Dieſe harmlofen vor allem aber
ſittlich reinen Stücke wirken quch heute noch erheiternd und erfriſchend
und verdienen da ſie den vielfach änßerſt faden ſogenannten Liebhaber

lbeate Stücken unendlich überlegen ſind und dabei doch mit ihnen die
Leicht inkeit der Darſtellung und die Anſpruchsloſigkeit in bezug auf

Szemrie und Komparſerie gemeinſam baben die Verbreitung die ſiegeſunhen
t Broſchiert 25 H in Leinenband 50

Eduard Mörike
Zas Stultgarter Futzelmännlein

Märrchen Mit dem Bilde des Dichters und einer Vorbemnerkung
S Es iſt ein wunderliches Geſühl das einem beim Leſen dieſes lie e

bens würdigſten aller Märchen überkommt und deſſen man ſich rückhalt
los bir geben muß Die einen nennen es Märchenzauber der auch Er

S wachſe ne zu umſpinnen vermag die anderen das Bewußtſein vollkom
M mnener Harmonie die begründet iſt in einem ungeſüchten Einklang von
I Handliang und Sprache Naive Einfalt und kernbafter Mutterwitz
e Humor und Romantik walten in ihm aufs glücklichſte zuſammen und à
J der volkstümlich ſchlichte treuherzig ſchalkhafte Ton ſtimmt in jedem

R Wort mit dem Jnhalt überein Durch Moritz von Schwinds herrliche
3 Zeichnumgen iſt namentlich die eingeflochtene Hiſtorie von der ſchönen
J Lau allgemein bekannt geworden

Broſch 50 H in Leinenband 75 H in eleg effektv Geſchenkband 1,50

Mark Aurels Selbſtbetrachtungen
Ueberſetzt von Hans Stich Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde

Mark Anrels SMark Aurel der Pbiloſoph auf dem Kaiſerthrone iſt ohne ZweifelJ einer der anziebendſten Herrſcher die die Geſchichte zu erkelune bat

J Ju ſeinen Betrachtungen über Roms Größe und Niedergang er
J wärmt ſich ſelbſt Montesquien zu dem unnmwundenen Bekenntnis daß

es ihm ſtets ein innerliches Vergnügen bereite von Mark Aurei t
ſprechen zu dürſen Das Leſen ſeiner Selbſtbetrachtungen mache auf
b einen ſolchen Eindruck daß er darnach von der Welt und infolge
deſſen guch von ſich ſelber viel beſſer dächte 5Und wabhrlich wohl kein zweites Buch iſt ſo geeignet die guten

J ugenden im Menſchen zu wecken wie es dieſes durch ſeinen hohen S
littlichen Wert ausgezeichnete Schriſſchen vermag Möge es deshalb

c re c r W g wer den neueren ErS ſcheinnſgen nicht viele geben die a onfirmationsgeſchen Sgeeiguet ſind wie dieſes kleine Büchlein der k ſo ar
Broſchiert 50 in Leinenband 75 in eleg effeklv Geſchenkband 1,50

A von Hedenſtjerna
Herrn Petterſſons Gardinenpredigten Broſch 25 in Leinenbd 50 3
Jonas Durmans Teſtament Broſchiert 50 in Leinenband 75
Was der Kondukteur erzäblte Broſchiert 25 in Leinenbd 50 9

und Stickereien alte Chroniken alte

Sämtlich überſetzt von M Hellbuſch Mit einer Einleitung
Vorſtehende Nummern zuſammen in einem Bande unter dem Titel

Neue Novellen
Broſch 1 in Leinenband 1,25 in eleg effektv Geſchenkband 2

Hedenſtierng iſt beute durch ſeine liebenswürdigen echt bumoriSchbilderungen überall ein gern geſehener Erzähler Für jeden eegg
gemütlicher liebevoller Detoilmalerei bilden ſeine Schriften eine Quelle
des Woblgefallens und der Erbeiternng Vorſtehende drei Novellen
dürften ebenſo gern aufgenommen werden wie die früher erſchienenen
die ſämtlich eine überraſchend große Verbreilung gefunden haben

Zu besziehen durch ſämtliche Buchhanblungen

Otto Hendel Verlag

Braunkohlenfeldor
zu verkaufen Den Roeflektanten wird anheimgestellt vor dem Kaufe auf

Offerten unter G O 197 beihre Kosten Kontrollbohrungen zu machen
Wrdert Rudolf Hosse erlin Leipzigerstrasse 103

Schuwitzbäcſer
finden Anwendung zur Heiling von Rheumatismus Nerveuleiden Jn
fuenza 2e Unſer Daheim Cabinet iſt der vollkommenſte beſte und billigſte
Schwitzappargt auf dem Markte Seine ſpeziellen Vorzüge ſind folgende
Einxichtung für Heiſſluft und Dampfbäder regnlierbare Jnuen ſowie
Außenbeizung je nach Wunſch Gewicht des Apparates 6 kg Koſten für
ein Schwitzbad unr 5 Pfa Keine Erkältungsgeſahr wie beim Gebrauche
dieſer Bäder in öffentlichen Badegnſtalten Beſonders geeignet für Kranken
kaſſen zum Verleiben an Mitglieder

Heiſiluftappargte zur Behandlung einzelner Körperteile Proſpekte
gratis vvn Fillig Co Zerlin Der grſer

Gratis GratisUm den Beweis zu erbringen
daß der vielfach preisgekrönte Original Weltſchnitt das beſte akade
miſche Maß Syſtem der Welt iſt gibt der Direktor der Deutſchen
Schneider Akademie Herr J Ohronszez der Erfinder dieſes

Weliſchnitt Syſtems in
lalle a im Saale des Hotel Gold Schiſfchen

Grosse Urichstrasse 37
unter Mithilfe von Frau Marie Tahden der alleinigen Vertreterin dieſes

Syſtems für Halle einen mehrwöchigenGratis Zeichen und Zuſchneide Kurſus

Garantie für beſte Ansbildung eventl in 18 Stunden
daher für Schneider und Schneiderinnen das einzig richtige Syſtem

J ertümerJ

fürs Ausland zahle ſehr hohe Preiſe
als alte Porzellane Taſſen Teller Krüge PorzellanFiguren und
Gruppeu alte Oel Gemälde Kupferſtiche in ſchwarz braun und
bunt alte Porträts alte Vaſen Doſen in Gold Silber Elfenbein
Emaille 2e alte Waffen Schwerter 2e alte Glasſachen Glas

H

Pokale 2e alte Möbel Schränke Stühle Tiſche Laden re auch
wenn ſchlecht erhalten alte getriebene und gravierte Gold
Silber Kupfer Meſſing Zinn Gegenſtände alte Kunſtſchmiede
Artikel Jnnungsſchriftſtücke Willkommen Junungsladen 2e alte
Gold und Silbermünzen kleine Minigturbildchen alte Gobelins

2 Gothaiſche HofkalenderBücher 2e bemalte Doſen und Krüge alte Stutz und Standuhren
Gegenſtände ans Kirchen und Schlöſſern

Kaufe alle Arten Kunſt Gegenſtände
Offerten unter Ww 141 an die Expedition dieſer Zeitung erbeten

e

r t
Transportable

Kochherde
für Hanshaltungen Hotels

Rittergüter
Feine

Emailleherde
für Kohlen und Gasfenernng

Kom inierteS re bGKohlen nd Grudeherde
S S welche ren Je e revntvoneinander in Betrieb gee e nommen werdenW E Heukhkert Gr Ulrichſtr 57

Modewaren Konfektion Richtige Auswahl
Massanfertigung

S Fort laufendEingang aller Neuheiten

für das Frühjahr
in

Stoffen und Modoellen
Mänteln

alle S und M onfehktion
Erstklassiqe Modelle

a e
e

Jadel ,oser Sitg Dillige Preise

Ha je WVoohGS 7
beziehen unsere w Privat Kunden ab wechselnd

Mlehmast Poulets pro Pfd D 1,80 Fouiarden pro Pfd M 1,50Puten pro Pfd M 0,90 ünd Foten pro Ptd Mk weil wohlschmecken
des 2zartes Fleiseh Streng reelle Bedienung

Tolegramm Adrosse Hlliehponiarde Waynan
Getlügelmasfanstalt Göllschau i Schl

Zuehtstation der Landwirtschaftskammer

m

i

aeilanstaltDrosden Radehbent 3 Arzte Prospekte frei
Infolge der milden Lage Süchs Nizza zu

Winterkuren
besonders geeignet

Sanatori er n
Dr Prreiss

seit 20 J ärztl Dirigent in
Bad Elgersburg im Thür Walde

Für alle Arten nervöser Leiden

BVnsiohthar
FW und böchſt natürlich ſinddie von mir verfertigten

bygieniſch poröſen
Perücken TVoupets

und Scheitel
geg Kopfreißen u Erkältung ſchüsend
Große Ausw in Unterlagen Zöpfen
Strähnen in nur gllerbeſt Qualitäten
von ungefärbtem ſeidenweichem Haar

W Zentsehler
Spezial Geſchäft für Damenfriſuren

nnd Hagararbeiten
Magdeburger Str 65 Grand Hotel

Zirunnn Urne
Einrichten von Wohnungen Fach
männiſche Ausführ Solide Preiſe

Karl Rottrott
Dekorateur Scharrenſtraßße Z

We
III

10 7 Atm mit Dreſchkaſten
Drillmaſchinen

Göpel wit Preſchmoaſchinen

Rübenſchneider
Kartoffelquetſchen

Henwender
bat billig zu verkaufenCarl Heier a g
nen ſh n efü z e

Zauder Gr Klausſtr 12
Mitglied des Rabattſparvereins

t e t wenn 7e kennee

S HPRENGSTOFEd S
e 2 S Sa 9 a

J o r J S
S

z Aer ee 5ster Ersatz für Dynamite

e
ezegenteges kripgehs gegen c

e
t t 2 tDprengstoffwerke

8 S e r et

ClfeubeinSeiſe wit Elefant
denin Tauſend

von Hanshal
tung belie
u unentbehr
lich geword

ben inZu ba jedem

h Material
Seifen u
Drogenge
Nachahmuns
weiſe man

zuriick

Günther
lIanssner

z Chemniiar e Kappelo Alleinige Fabrikanten
Ig holländiſche

Tor fſst r enSruno Mandoweky Duisburg a Rbhe

n
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